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ENTWICKLUNGSSCHRITTE  VON  PFLUG 
 
 
 

1993  

 
 

Ein leer werdendes Gebäude und eine Gruppe  
   von initiativen Menschen… 
 

• 1. Zusammenkunft des Initiativkreises 
am 28.2.1993 

• Entwicklung von Vision und Leitbild 
•  Bedarfsabklärungen 
•  Abklärungen und Entscheidung für 

Rechtsform Verein, Erarbeitung der 
Statuten, Namensgebung 

• Erste Gespräche mit Behörden-
vertretern, Beginn der baulichen 
Vorplanung 

•  13 Sitzungen im Initiativkreis 

1994 
• Vereinsgründung am 23.1.1994 
•  Gestaltung eines Mitgliederprospekts 
• erste Mitgliederkampagne, öffentlicher 

Infostand am Open Air, 13. /14.8.94 
• Bauentwicklungskonzept, Gespräche 

mit Baubehörden Gemeinde / Kanton 
und Flurgenossen 

• Einreichung Gesuch Vorentscheid,  
18.9.94  -  Eingang positive Antwort am 
14.12.94 

• ehrenamtliche Arbeitseinsätze von 
Vorstand und Freunden, Einbau Küche 

• 14 Sitzungen im Gesamtvorstand, 
zahlreiche Arbeitsgruppensitzungen 

 

 

An 4 Arbeitswochenenden werden die bisher  
 als Werkstatt genutzten Räume sanft renoviert 
 

1995 
 
 

• Erhalt der Gemeinnützigkeit 
(Steuerbefreiung) am 31.1.95 

 
 

  

•  1. Mitgliederversammlung 25.3.95 
 

 

 
 

• Einreichung Gestaltungsplan mit 
Ross und Wagen beim Gemeinderat 
am 12.7.1995 

 
 



  

 
 

Erwerbslose schreinern mit Unterstützung des  
  Schweizerischen Arbeiterhilfswerk die Betten  
   für die Massenlager + den Geschirrschrank 

 
 
• zweite öffentliche Aktion am Open Air 

12. / 13.8 95 zur Mitgliederwerbung 
• Zusammenarbeit mit Vertretern der 

Jugendarbeit und öffentlicher Vortrag 
von Peter Lange 2.6.95 

•  Erstellen einer Dokumappe für 
Fundraising 

• 12 Halbtage für Schule auf dem 
Bauernhof (SchuB) und Freizeitgruppen 

•  Einrichtung für erste Lager: Duschen, 
Schlafräume, zweites WC, Möblierung 

•  Baulager, Ferienlager Schweizer 
Tierschutz in einfachsten Verhältnissen 

  

 
 

Das erste Lager des Werkschuljahr Biel muss  
   sich die Schlafräume zuerst einbauen … 

•  14 Sitzungen im Gesamtvorstand, 
zahlreiche Arbeitsgruppensitzungen 
sowie Baueinsätze in Fronarbeit 

 

 
 

 

  

 

 
 

1996 
• erfolgreiche Abstimmungskampagne 

Behördengespräche, Parteibesuche, 
Pressearbeit 

•  2. Mitgliederversammlung 22.6.1996 
• Annahme Gestaltungsplan 

Gemeindeversammlung vom 18.6.96 
sowie Regierungsrat am 11.12.96 

• Überarbeitung und Druck 2. Prospekt 
• dritter öffentlicher Stand am Open Air 

mit Rösslireiten + Nageln, 3. / 4.8.96 
•  14 Sitzungen im Gesamtvorstand, 

Arbeitsgruppensitzungen 

 

• .Bau der Treppe ins OG: Ein Vereins-
mitglied spendet 2 Wochen Arbeit, um 
die Estrich-Falttreppe zu ersetzen 

•  2 Tage Zürcher Ferienpass, 1 Lager 
Sonder-E-Klasse Zürich, 1 STS-
Ferienlager, 6 Halbtage mit Schülern, 2 
Blockkurse für biologisch-dynamische 
Landwirtschaftslehrlinge, Fachseminar 
Landschaft + Architektur, 1 Baulager 

• 10 Tage betreute Arbeitseinsätze der 
Projektstelle für gemeinnützige Arbeit, 
Zürich 

 



  

 

1997  
•  Beratung durch Jakob Elmer in 

Organisationsentwicklung bis 1998 
•  3. Mitgliederversammlung 31. 5. 1997 

mit Mitgliederquiz 
• Einreichung Baugesuch 27. 8. 97, 

Erhalt Baubewilligung mit diversen 
Auflagen am 8.10. 97 

• 26 Tage betreute Arbeitseinsätze der 
Projektstelle für gemeinnützige Arbeit, 
Zürich 

• 2 Tage Schule auf dem Bauernhof 
(SchuB), Bauernhoflager 6. Klasse aus 
Twann, 4 Tage Ferienplausch,  
2 Führungen, 1 Kurs für biologisch-
dynamische Landwirtschaftslehre 

• 13 Vorstandssitzungen, Übergang von 
Wochenend- zu Abendsitzungen 

 
 

 

 

 
4 

Entrümpelungsaktion 
 

1998  
 
 

 
 

• 4. Mitgliederversammlung 9.5.98 mit 
PFLUG-Workshop 

 

 

 
•  grosse Finanzkampagne zur 

Finanzierung der Bauvorhaben 
•  Vorstellung an einer Tagung des LBL 

(Landwirtschaftlicher Beratungsdienst) 
• Erarbeitung Mietvereinbarungen 

PFLUG – Hof Eichholz  
•  10 Vorstandssitzungen 
•  Übergang von der Präsidenten- zur 

Teamleitung im Vorstand 
• 32 Tage betreute Arbeitseinsätze 

Projektstelle für gemeinnützige Arbeit, 
Zürich 

• 1 Baulager, 2 Tage Ferienplausch, 4 
Halbtage SchuB, 2 Führungen 

• WWF-Ferienlager, Bauernhoflager von 
einem Kinderheim, 4 Kurse bio-dyn. 
Lehre 

 

 

1999  
• Abschluss des Mietvertrags zwischen 

PFLUG und Hof Eichholz 
• Erarbeitung Mietvertrag für 

Lagerhausbenutzer 

 
 

Abbrucharbeiten .. 
 
 



  
 

• Werbeversand Schulen im Kanton ZH, 
Eintrag im Schweizer Lagerhaus-
verzeichnis 

• Frühlingsputz, 5. Mitgliederversammlg. 
am 12.6.99 mit kniffligen Aufgaben 

• 8 Vorstandssitzungen, 1 Klausurtagung 
• Ausbau der Zufahrtsstrasse und damit 

Erfüllung sämtlicher Vorbedingungen: 
Erhalt Baufreigabe am 21.10.99 

• 29 Halbtage SchuB, 10 Wochenlager, 
davon 1 von der Kleinklassenschule 
Tägerst, 4 kurze Lager, total 1121 
Übernachtungen 

• 36 Tage betreute Arbeitseinsätze 
Projektstelle für gemeinnützige Arbeit, 
Zürich 

 

 
 
…und Aufbauarbeiten: Mehrere Jahre leisten  
    Teilnehmer der Projektstelle jeden Winter  
     gemeinnützige Einsätze im PFLUG 
 

 
 

 

2000 
 

• erfolgreiche Spendenkampagne 
• erster Lagerhausprospekt 
• Verbesserungen im Innenausbau 
• Einbau moderne Holzzentralheizung 
 
 

 
 

Die Gaube war schon lange ausgesteckt… 
 

 

• Frühlingsputz, 6. Mitgliederversamm-
lung 13.5.2000 mit Beobachtung 
Bodenlebewesen 

• 7 Vorstandssitzungen 
• Neu: Internetauftritt dank eines 

Mitglieds 
• 7 Wochenlager, 9 kürzere Lager, total 

891 Übernachtungen 
• 36 Halbtage Schule auf dem Bauernhof, 

2 Führungen 
 

 
 

… nun kann sie endlich gebaut werden 
 

2001 
 

• 7. Mitgliederversammlung 19.5.01 mit 
Vogelexkursion, Frühlingsputz 

• Abschluss der Bauetappe Fluchtweg: 
Gaube, Terrasse und Treppe 

• Anschaffung eines Heissluftbackofens 
• Buchhaltung auf EDV umgestellt 
• Erscheinungsbild Briefe + Drucksachen 

überarbeitet und vereinheitlicht 
• Nachwuchssuche Vorstand erfolgreich, 

9 Sitzungen + 1 Klausurwochenende 
• 14 Wochenlager, darunter 1 für cerebral 

behinderte Kinder, 9 kürzere Lager, 
total 1’560 Übernachtungen 

• 6 Tage und 31 Halbtage SchuB 

 
 
 

 

An der GV wird der fertige Balkon gefeiert 



  

2002 

 

 
 

Die Vorstandsmitglieder leisten wieder einen 
  Arbeitseinsatz zur farblichen Verschönerung  
   sowie den Frühlingsputz 

 

• 8. Mitgliederversammlung 25.5.02 mit 
Vortrag von Peter Lange 

• 8 Vorstandssitzungen 
• Brandschutzmassnahmen 

abgeschlossen: Feuerlöscher und 
Fluchtwegschilder, diverse bauliche 
Verbesserungen 

• 3. Auflage Prospekt für 
Mitgliederkampagne 

• Schlussreinigungen an auswärtige 
Reinigungsfirma vergeben 

• Fragebogen erarbeitet zur Ermittlung 
der Wünsche und Rückmeldungen der 
MieterInnen 

• 15 Wochenlager, davon 1 Baulager, 9 
kürzere Lager, total 1’431 
Übernachtungen 

• 43 Halbtage Schule auf dem Bauernhof, 
3 Halbtage Ferienplausch, 4 Führungen 

 

2003 
 

• 9. Mitgliederversammlung 12.6.03 
einmal anders (mit Abendimbiss) 

• 7 Vorstandssitzungen, 1 Weiterbildung 
• Gestaltung eines neuen Prospektes mit 

den Möglichkeiten der Region  
• sehr erfolgreiche Spendenkampagne 

ermöglicht Bauplanung für 2004 
• Verbesserungen aufgrund der 

Rückmeldungen aus den Fragebögen 
• Plätteln von Dusche und Garderobe 
• neuer wetterfester Pingpong-Tisch 
• 16 Wochen-, darunter 1 Lager von einer 

heilpädagogischen Schule, 1 Pony-
lager, 1 Yoga-/Theaterlager, 4 Fester, 9 
Kurz-Lager, total 1’849 Übernachtungen 

• 41 Halbtage Schule auf dem Bauernhof, 
2 Halbtage Ferienplausch, 3 Führungen 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

Weitere Einsätze des Vorstandes: Boden 
isolieren und verlegen, Einkiesung Sitzplatz 

 

  

 

Bau des 
Weidenhauses 

 
 



  

2004 
 

• Jubiläum: 10. Mitgliederversammlung 
14.5.04 mit Diashow von Thomas Egli 
zum Thema "Weidenkunst" 

• 8 Vorstandssitzungen 
• alle Auflagen erfüllt: Bauabnahme 

erzielt! 
• wieder eine Fundraising-Kampagne und 

wieder Nachwuchssuche für Vorstand 
• Bauplanung und Offerten mit Priorität 

Küchenrenovation 
• neuer Terrassenboden (Garantie) 
 

• Bau: 2 weitere WC im EG, feuerfeste 
Abgrenzung EG – OG, Rauchmelder 

• Letzte Verbesserungen aufgrund der 2-
jährigen Befragung 

• Hauseingang Treppe + Geländer fertig 
• 12 Wochenlager, darunter viele 

Stammgäste, 11 kürzere Vermietungen, 
total 1’516 Nächte 

• 43 Halbtage Schule auf dem Bauernhof, 
2 Halbtage Ferienplausch, 6 Führungen 

 

2005 
• 11. Mitgliederversammlung 3 6 05: 

Abend-Apéro mit Gitarrenbegleitung 
• 6 Vorstandssitzungen, 1 Putztag, 

Weihnachtsessen, 2 Interessenten für 
Vorstandsarbeit gefunden 

• Grossversand grüner Prospekt (ohne 
Bauernhofangebot) 

 

 
 

  zur Abwechslung eine 2-tägige  
   Klausurwanderung 

 

 
 

   und so sieht das Lagerhaus Pflug 2005 aus  
 

• Küchensanierung mit neuem Holz-
kochherd und angeschlossenem Boiler 

• 14 Wochenlager, 11 kürzere Lager, 
Schulblöcke oder Festanlässe, total 
1'669 Übernachtungen 

• 25 Halbtage SchuB, 2 Halbtage 
Ferienplausch, 4 Führungen 

 

2006  
• 12. Mitgliederversammlung 16.6.06 mit 

Beitrag von Daniel Wirz, Pädagoge 
• 6 Vorstandssitzungen 
 

 
 

• Klausur zur Zukunft der Vorstandsarbeit 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
   und wieder ein Maleinsatz, diesmal der kleine  
     Aufenthaltsraum und die Radiatoren … 
 
 

 
 



  
 

• Abschluss Innenausbau OG, Dach-
flächenfenster, neue Beleuchtung im 
Aufenthaltsraum und aussen 

• zuverlässige Putzfirma gefunden für 
Schlussreinigungen und Frühlingsputz 

• Aktualisierung Internetauftritt, Versand 
Lagerprospekte an Pfadi, Kinderkrippen 

• 14 Wochenlager, 12 kurze Lager - 
dabei 1 Kinderkrippe.- und Festanlässe, 
total 1’691 Übernachtungen 

• 29 Halbtage Schule auf dem Bauernhof, 
2 Halbtage Ferienplausch, 3 Führungen 

 

 

 
 

2007 
 
 

 
 

 Das Lagerhaus vor der Fassadenrenovation 
 
• Konstante Auslastung: 15 Wochen-

lager, 11 kürzere Vermietungen, 1’654 
Nächte 

 

 

 
• 13. Mitgliederversammlung 29.6.07 mit 

Imker Herbert Kronberger 
• 6 Vorstandssitzungen, Waldbegehung 

mit Förster und Weihnachtsessen 
• Verbesserung Internetseite, 

Downloads, neue Aktivitäten für Lager 
• Spendenkampagne für Finanzen + 

Material: Werkzeugwagen und Inhalt 
• Bau: Fenstererneuerung 
• Isolation + Fassade Untergeschoss 
• Verbesserungen in der Einrichtung, 

Boden Aufenthaltsraum Wachs-
behandlung  

• Finanz-Reserve für Bauvorhaben 08 
• 32 Halbtage SchuB, 2 Halbtage 

Ferienplausch, 3 Führungen 

2008 • 14. Mitgliederversammlung 5.6.08 mit 
Förster Stefan Burch 

• 6 Vorstandssitzungen und 
Weihnachtsessen 

• Eingang weiterer grosszügiger 
Spenden für Bauvorhaben und 
Reserve 

• Renovation und Isolation Fassade 
Obergeschoss und neues Vordächli 

 

 
 

vorher    
 

 

 
 

     nachher 
 

• Druck und Versand von Postkarten 
mit Bild vom Haus im neuen Kleid 

• ausführliche Beratung und Offerten für 
Renovation Decke und Beleuchtung im 
grossen Aufenthaltsraum 

• Rekordjahr: 17 Wochen, 16 kurze 
Vermietungen, 1'920 Nächte 

• 46 Halbtage SchuB, 2 x Ferienplausch, 
2 x Vater-Kind-WE 



  

2009 
 

• 15. Mitgliederversammlung 12.6.09 mit 
Lagerberichten von 4 LehrerInnen 

• 4 Vorstandssitzungen und 1 kürzere 
mit Weihnachtsessen 

• Neuregelung und Finanzierung der 
Vermietungsarbeit von David + Vera 
Schaer 

• AG Solarenergie und AG Küchen-
renovation nehmen ihre Arbeit auf 

 

 
 

Oberstufenschülerinnen machen aus dem  
   Werkzeugwagen eine farbige Erscheinung 
 

 

 
 

• wieder ein Rekordjahr 
20 Wochenlager, dabei eines für 
sehbehinderte Kinder, 1Hort,  13 
kürzere Vermietungen, total 2'266 
Nächte 

• dadurch zunehmende Mieteinnahmen 
und wachsender Einsatz des Hofteams  

• 50 Halbtage SchuB, 2 x Ferienplausch, 
1 x Vater-Kind-WE, 10 Tage-
Projektwoche Oberstufe, WWF-Lager, 
3 Hofführungen 

 

 
 


